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23 Was Sie schon aus der Presse wissen

Freibadsaison 2020
„Die Verluste des Freibades können 
nicht ausgeglichen werden, ohne 
dass wir durch Steuererhöhungen 
eingreifen“
130.000€

Freibadsaison 2021
„Wir hoffen in der Badesaison 2022 
unser attraktives Bad wieder öffnen 
zu können.“
Wir nutzen die Zeit

Fördermittel 2020
„Für die Sanierung des Freibades in 
Bad Salzschlirf erhält die Gemeinde 
aus Bundesmitteln 1,1 Mio €.“

Machbarkeitsstudie 2021
Renommiertes Planungsbüro 
ermittelt Maßnahmen, Baukosten 
und Zuschüsse.
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Freibadsaison 2022
Ein Vorschlag für Maßnahmen, 
Baukosten und Zuschüsse liegt vor.

Sanierung ist entsprechend im Haushalt 
eingeplant

Betriebskosten sind berechnet, mit 
min. 250.000€

„Der Betriebskostenzuschuss für die TuS 
ist in der augenblicklichen 
Haushaltslage nicht darstellbar.“

Planung 2022
Suche nach einem Betreiber
Bürgermeister und 
Geschäftsleitung wurden 
beauftragt, realistisch finanzierbare 
Modelle zu entwickeln

02.Mai 2022
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Was Sie schon aus dem öffentlichen 
Haushalt wissen
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Bisherige Erkenntnisse bei Standard-Sanierung
Gemeindeanteil der Sanierung: Haushaltsbelastung je nach Form 1,5-2 Mio € 
2 Mio € enthalten im Haushalt 2022 plus Verpflichtungsermächtigung für das 
Folgejahr
Dazu hohe Fördersummen bis 1,7 Mio € machen es realisierbar
Eröffnung nach Sanierung voraussichtlich in 2-3 Jahren
Fördervorgabe Maßnahmenabschluss bis 2025 ist noch realistisch

Was wird das Kosten?

Bisherige Erkenntnisse Betriebskosten
Berechnete Personalkosten 250.000€ / Jahr
Energie, Material, Versicherung, Steuer 50.000€ / Jahr (ohne die 
gestiegenen Energiekosten) 
Steigende Baukosten
Zusätzliche hohe Abschreibungskosten
Einnahmen Eintritte max. 50.000€ / Jahr
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2020 2021 2022 2023 2024 2025

Auftragsakquise

Konzept & Planung

Angebote & 
Kalkulation

Bauausführung

Auftragsvergabe

G
renze Förderung
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Sind die Bemühungen intensiv genug?
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Man darf das Freibad nicht nur kosmetisch sanieren und so 
betreiben wie bisher

Man muss das Freibad neu denken

Wenn man ernsthaft dem Freibad eine Zukunft geben möchten, 
müssen wir alle Kräfte bündeln

Es müssen alle an einem Strang ziehen
Und es wird Geld kosten



Zu
ku

nf
t 

Fr
ei

ba
d

01
---
23 Werden wir konkreter

Warum sind die Kosten so unterschiedlich kalkuliert?
Sanierungsstau
Abschreibung
MwSt.
Energiekosten
Hygieneauflagen
Sicherheitsauflagen
Wohlfühlfaktor Wassertemperatur
Öffnungszeiten
Besucherzahlen
Löschwasserreservoir
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Chlorgas-Anlage
System von 1996 ist funktionell und intakt

Chlorungsanlagen sind regelmäßig, jedoch 

mindestens einmal jährlich und vor jeder 

Wiederinbetriebnahme auf Betriebssicherheit 

und Funktionstüchtigkeit zu prüfen

Durch eine befähigte Person zum Betrieb von 

Bädern

nach DGUV-Regel 107-001

Flaschenwechsel alle 2-3 Wochen á 5 Flaschen
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Wärmebedarf
Beckenwasser Nichtschwimmer- und Schwimmerbecken

Planschbecken (getrennt betrachten)

Erhebliche Schwallwassermengen im Untergrund

Warmwasserdusche Badegäste (sehr variabel)

Warmwasserdusche Personal (gering per Durchlauferhitzer lösbar)

Warmwasser Kiosk (gering nach Hygienevorgabe)

Heizung/Belüftung zum Schutz vor Frost- und Feuchteschäden im 

Funktionsgebäude und der Technik (verlängert Lebenszeit)
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Solarabsorber
Perfekt für Freibäder
Muss grundlegend 
erneuert werden
Solarabsorber 
Planschbecken 
funktionstüchtig

Heizung
Gasheizung defekt
Gasverbrauch 17.500m³ / 
Jahr
Zusatzheizung Duschen und 
Waschbecken
Gebäudeheizung

Steuerungstechnik
Kann nur getrennt 
Nichtschwimmer- oder 
Schwimmerbecken beheizen
Großteils defekt
Alles manuell und 
personalaufwändig
Planschbecken hat eigenes 
System – (noch) intakt
Wasser bisher min. 23°C
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Solarabsorber mit Wärmetauscher und Steuerungstechnik
Ziel Wassertemperatur 25°C

Tennisplatz bis 1000m² somit ohne 
Nachheizung möglich

Falls die Fläche <50% der Wasserfläche, kann für die 
Zieltemperatur nicht auf eine Heizung verzichtet werden

Plus Wärmepumpe bzw. alternative 
Heizung

Wasserfläche Wassermenge

435 m² + 350 m² 1.700 m³

Solarabsorber Energieertrag

560 m² 168.000 kWh
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Photovoltaik
Keine vorhanden und geplant

Perfekt für Freibäder

Hoher Eigenverbrauch entscheidend

Am wirtschaftlichsten sind rund 100 m² bzw. 200m² 
falls mit Campingplatz gekoppelt

Wenn der Solarabsorber am Tennisplatz wäre, dann 
würde die Dachfläche des Funktionsgebäudes dies 
hergeben

Nur theoretisch
Stromverbrauch

Freibad
Notwendige

Photovoltaikfläche
47.000 kWh / Jahr 200 m²
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Tageskarten
Erwachsene 4€
Kinder bis 14 Jahre 2,50€
Jugendliche, Azubis, Studenten, 
Schwerbehinderte, Kurkarteninhaber 
3€

Zehnerkarte
Erwachsene 30€
Kinder bis 14 Jahre 20€
Jugendliche, Azubis, Studenten, 
Schwerbehinderte, Kurkarteninhaber 
25€

Analyse
Preise im Vergleich hoch, Besucherzahlen niedrig
Manuelles System, immer Kassierer notwendig
De facto aber nur 1,65 – 2,17€ pro Besucher ( bei ~16.600/a)
Damit im Durchschnitt genauso wie Bäder mit niedrigeren Preisen

Keine Jahreskarten, dafür Einzelpreise akzeptabel und kalkulierbar
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Barrierefreier Zugang
Im Idealfalle auch ohne Kassenpersonal

Kassen- und Zutrittsystem
Bargeldfrei, Standard ohne 
Kassenpersonal, ggf. über Kiosk mit 
Beteiligung
Automatischer letzter Einlass, etc.

Drehkreuz
Buchungsterminal
E-Tickets
Vorab-Informationen

Im Idealfall online gekoppelt

Herstellerbild
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Betriebsaufsicht
Baulich-technisch
Inbetriebnahme 
sicherer Badebetrieb
Keine 
Anwesenheitspflicht

Beaufsichtigung 
Badebetrieb

Überwachung aller 
Bereiche, die den 
Gästen zugänglich 
sind

Wasseraufsicht
Vermeidung von 
Gefahren
Rettung Ertrinkender

Richtlinie DGfdB R 94.05

Fachangestellte und Meister für Bäderbetriebe (max. 1,2 VZÄ)

Rettungsschwimmer (6-12, ggf. Nachbarbad-Kooperation)

Person mit Fachkenntnis Schwimmbadtechnik (Krankheitsvertretung, 
Rettungsschwimmer, Kurgärtnerei, ggf. Nachbarbad)

Hilfspersonal (max. 1 VZÄ Kasse, Reinigung, etc.)
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Voraussetzung
Deutsches 
Rettungsschwimmabzeichen silber
Erste Hilfe Kurs
Min. 18 Jahre alt

Geringfügiges 
Beschäftigungsverhältnis

Stundenlohn 12-15€/h

Rettungsschwimmer gesucht 
(ohne/mit Fachkenntnis Schwimmbadtechnik)

Aufsicht über den Badebetrieb

Betreuung der Schwimmbadbesucher

Personenrettung
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Bild Touristik & Service GmbH
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Vorhaltung
Für Rhönblick & Gewerbegebiet

Reservoir und Wasservorhaltung von 90m³ / h über min. 2h

Technik muss gewartet werden, täglicher Selbstest

Ein Becken muss immer voll sein

Muss eisfrei gehalten werden

Notstromgenerator muss vorgehalten werden

Benötigt Raum, Wärme, Strom, immer volle Druckleitung bis dahin

Vorhaltungskosten 20.000 – 25.000€/Jahr
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Alternative
Wasservorhaltung Leitung Lüderberg so gut, dass nur wenig fehlt

Ringleitung zum Lärchenweg/Ulmenweg, ggf. auch Budenrain ergänzen

Dauerkosten und Aufwand geringer

Freibad geringere Kosten

Notstromgenerator
Für die Wasserversorgung Hochbehälter 
nutzen

Somit Trinkwasser- und 
Löschwasserversorgung bei Stromausfall 
für ganzen Ort vorhanden
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Wer könnte ein Freibad betreiben?
Kommune (ungünstig)

Touristik & Service GmbH (war es bisher)

Privat (unrealistisch)

Ehrenamtlich (unverantwortlich)

Schwimmbadbetriebsfirma (denkbar, Angebot erbeten)

Kostendeckung?
Nicht möglich

Selbst „geschenkt“ mit 100% Förderung belastet es den Haushalt durch hohe 

Abschreibungen
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Allererster Gesellschaftszweck  

Betrieb, Unterhaltung und Erweiterung 

von Bädern in Bad Salzschlirf
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Wie könnte das nützen?
Lobbyarbeit

Unterstützung bei Maßnahmen

Steigerung der Attraktivität unseres Schwimmbades

Schwimmbadfest

Unterstützung des laufenden Betriebes

Kioskbetrieb, Eintrittskarten, Rasenmähen, Marketing

Einfach zur Erhaltung unseres Freibades
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Was gäbe es noch, um die Effektivität zu erhöhen?
Löschwasserreservoir

Vorhaltungsnotwendigkeit überprüfen

Personal mit anderen Bädern, Fachpersonal teilen

Wer ein 7000€ teures Sprungbrett von uns „leiht“, sollte auch ein Interesse bei der Kooperation in die andere Richtung haben

Wasserrettungsorganisation

Für unsere gewässerarme Gegend unrealistisch

Vollversorger Schwimmbadtechnik und Betreiber

Muss durchgerechnet werden, ein Einkaufsverbund kann aber auch mit Nachbarbädern zusammen günstiger sein

Kooperation mit freibadloser Nachbargemeinde Großenlüder

Jede Form ist hilfreich, auch ein Student aus Großenlüder kann den Job als Rettungsschwimmer attraktiv finden 

Campingplatz

Kein Gamechanger, aber sinnvoll in beide Richtungen
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Zwingend vor Neueröffnung
Filteranlagen
Mariner-Beckenreiniger
Spülluftgebläse
Beckenwasseransaugung
Strömungswächter
Zaun
Komplette Heizanlage
Komplette Steuerungstechnik Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken
Sprungbrett zurück holen

Somit nein, da ein Großteil der technischen Anlagen betroffen ist
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Autark - Technik funktionstüchtig
Heizsystem knapp bemessen und ohne 
Nachheizung
Technikraum enthält Chlorung für alle 
Becken
Becken mit häufigem  
Sanierungsbedarf
Edelstahlsanierung senkt dauerhaft 
Pflege- und Sanierungsaufwand
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23 Nichtschwimmerbecken

Technik Attraktionen - 
funktionstüchtig bis auf 
Fernsteuerung
Heiz-, Steuerungs- & Filtertechnik - 
Komplettaustausch notwendig
Sicherheitszaun fehlt
Rutschbahn gut überholbar
Becken Kleinreparaturen - aus 
Aufsichts- und Unfallschutzgründen 
sollte der Strömungskanal 
zurückgebaut werden
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Becken Kleinreparaturen
Heiz-, Steuerungs- & 
Filtertechnik - 
Komplettaustausch notwendig
Sicherheitstechnik prüfen
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E+OG - Badeaufsicht
Sonneschutz-Solardach
E - Personalraum + Dusche
Sanitätsliege
K – Werkstattkeller
Steuerungstechnik
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23 Umkleide und Dusche

Bild Gemeinde Hofbieber 2 barrierefreie 
Warmwasser-
Duschen

6-8 Einzelumkleidekabinen
1-2 barrierefreie 
Sammel-/Familien-Umkleiden
5-7 Toiletten plus Urinale
1 barrierefreie & 
familiengerechte Toilette
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23 Kiosk, Camping und Co

Bild Touristik & Service GmbH

Eingang, Kiosk und Campingbetrieb im OG möglich
Charakter des Bades bleibt erhalten, da Schwimmbadbetrieb komplett im UG
Aufsicht, Reinigung und Organisation einfacher
Auch denkbar Eingang vom Parkplatz aus



Zukunft Freibad

TED - Umfrage
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23 Wie könnte es gehen?

➔ Intelligente Sanierung 
➔ Schwerpunkt personalarme Technik
➔ Schwerpunkt klimafreundliche 
Systeme
➔ Schwerpunkt auf langfristig geringe 
Betriebskosten
➔ Personalarmes Konzept
➔ Synergien prüfen
➔ Alternativen Betreiber prüfen

● Personalkosten von 250.000€ 
min. halbiert

● Halbierung der zu erwartenden 
Energiekosten von 30.000€ und 
dazu deutlich klimafreundlicher

● Attraktivität des 
Arbeitsplatzes/Standortes erhöht

● Win-Win-Situationen bei den 
Synergiefeldern

● Qualitative Sanierung und 
Automatisierung spart laufende 
Betriebssanierungen
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23 Akzeptable Betriebskosten wären bei Akzeptable Betriebskosten wären bei 

intelligenter Sanierung erreichbar mit einem intelligenter Sanierung erreichbar mit einem 
Jahresbedarf von rund 150.000€ / Jahr.Jahresbedarf von rund 150.000€ / Jahr.

Die zusätzlichen Abschreibungskosten Die zusätzlichen Abschreibungskosten von ca.150.000€ / Jahr von ca.150.000€ / Jahr 
sind kaum mehr abbildbar durch den schlechten sind kaum mehr abbildbar durch den schlechten 

Finanzhaushalt der Gemeinde. Diese fallen auch an, wenn wir Finanzhaushalt der Gemeinde. Diese fallen auch an, wenn wir 
durch eine 100%-Förderung die Sanierung „geschenkt“ durch eine 100%-Förderung die Sanierung „geschenkt“ 

bekommen würden.bekommen würden.
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